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Ernst Krenek. Im Atem der Zeit. Erinnerungen an die Moderne 
 
Autobiografie 
 
 
Der österreichische Komponist Ernst Krenek wurde Ende der 1920er Jahre durch 
den enormen Erfolg seiner Zeitoper Jonny spielt auf schlagartig berühmt. 1938 
emigrierte er in die USA, wo er zwischen 1942 und 1952 seine Erinnerungen an sein 
Leben in Europa niederschrieb.  
 
In seiner Autobiografie Im Atem der Zeit schildert er seine Erlebnisse detailreich, zum 
Teil ironisch, manchmal boshaft, aber immer sehr genau. Als Teil der künstlerischen 
und intellektuellen Elite Europas vor dem Zweiten Weltkrieg stand er in regem 
Kontakt mit Komponisten, Künstlern, Philosophen und Schriftstellern seiner Zeit. So 
finden sich in Im Atem der Zeit pointierte Anekdoten mit prominenten Protagonisten 
wie Theodor W. Adorno, Karl Kraus, Alban Berg, Ferruccio Busoni, Hanns Eisler, Igor 
Strawinsky, Oskar Kokoschka oder Alma Mahler-Werfel. Darüber hinaus setzt sich 
Ernst Krenek intensiv mit Entwicklungen in Musik, Kunst und Politik auseinander.  
 
Im Atem der Zeit erscheint in Kooperation mit dem Ernst Krenek Institut. Zeitgleich 
veröffentlicht Braumüller Im Atem der Zeit auch als Hörbuch in einer Lesung von 
Schauspieler Cornelius Obonya.  
 
 
„Ich liebe die Musik Ernst Kreneks, und ich liebe seine Sprache.“ 
Joseph Roth 
 
 
 
 
Ernst Krenek 
 
Der Komponist und Literat Ernst Krenek wurde 1900 in Wien geboren. Neben 
einem umfangreichen literarischen Œuvre, darunter 1.000 Aufsätze und unzählige 
Briefe, schuf er ein musikalisches Werk von über 240 Kompositionen aller 
musikalischer Gattungen: Opern, Symphonien und Solostücke in Stilrichtungen von 
der Spätromantik bis zur seriellen Musik. Einen großen Erfolg feierte er mit der 1927 
uraufgeführten Zeitoper Jonny spielt auf.  
 
Der dezidierte Antifaschist emigrierte 1938 in die USA. Auch nach dem Krieg konnte 
er sich nie zu einer endgültigen Rückkehr nach Europa entschließen. 1991 starb Ernst 
Krenek vielfach geehrt und ausgezeichnet in Palm Springs und erhielt ein Ehrengrab 
der Stadt Wien am Zentralfriedhof. 
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Ernst Krenek Institut 
 
Das Ernst Krenek Institut wurde 1998 mit dem Ziel gegründet, das kompositorische 
und schriftstellerische Werk Ernst Kreneks bekannter und der Öffentlichkeit und 
Wissenschaft zugänglich zu machen. 2004 stiftete Gladys Nordenstrom Krenek dem 
Institut den gesamten Nachlass ihres Mannes, der nun wissenschaftlich aufgearbeitet 
und verbreitet wird. Dem an der Donau-Universität Krems angesiedelten Institut ist 
seit 2008 das Krenek Forum angeschlossen, eine Ausstellungsfläche im 
Minoritenkloster Krems/Stein, das einen umfassenden Einblick in sein Leben und 
Werk bietet. 
 
Weitere Informationen unter: www.krenek.at 
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